
Verkaufs- und Lieferu ngsbedi ngungen

§ 1 Allgemeines

1. Nachstehende Verkauls- und Lieferungsbedingungen sind rechtsverbindlicher Vertrags'
inhalt für den gesamten Geschättsverkehr zwischen uns und unseren Kunden. Auch dann,

wenn im Einzelfall nicht noch einmal ausdrücklich darauf Bezug genommen wird.

2. Einkaufsbedingungen des Käufers sind unwirksam, auch wenn wir diesen nicht ausdrück'
lich widersprechen.

3. Abweichende Bedingungen sind nurdurch unsere schrittliche Bestätigung rechtswirksam.

4. Die Bechte des Käufers aus dem Geschäftsverkehr mit uns sind nicht übertragbar'

5. lm übrigen gelten lürjeden Käuler die Bestimmungen des HGB tür Handelsgeschätte,
auch für die Kunden, die nicht Kaufleute sind.

6. Oie Unwirksamkeit einzelner Vertragsbedingungen berühd nicht die Gültigkeit des Vertra'
ges im übrigen.

§ 2 Angebole und Preise

1. Unsere Angebote sind freibleibend; Zwischenverkaul bleibt vorbehalten.

2. Alle mündlichen, teletonischen und telegratischen Erklärungen, sowie Abreden und Zu'
sicherungen unserer Vertreter und BetriebsangehÖrigen bedürlen der schriftlichen Bestäti'
gung durch uns.

3. Angebote, Kostenanschläge, Modelle, zeichnungen und Berechnungen dürfen unbefug-

ten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

4. Beanstandungen und Bestätigungen sind sofort, spätestens aber innerhalb einer Woche
geltend zu machen.

5. Die Preise verstehen sich in DM / Euro ab Lager. Zur Berechnung kommt der am Tag der
Lieferung gültige Preis.

6. Preise lrei Emplangsort oder frei Baustelle sind besonders zu vereinbaren. Bestätigte

Preise gelten jedoch nur bei Annahme der bestätigten Mengen.

7. Unseren Preisen liegen die am Tage dbs Angebotes geltenden Frachten und Neben-

kosten zugrunde. Anderungen von Frachten, ZÖllen, Steuern, Verkehrsabgaben und sonstF
gen Abgaben zwischen Auttragsbestätigung und Lieferung berechtigen zu einer Preis'
berichtigung. Für den Zeitpunkt der Lielerung zulässige Nachberechnung gilt als vereinbart

8. Angaben über Maße, Gewicht, Farbe, Qualität, Gütezusicherung, Beschreibung, Zeich'
nungen usw. in Musterbüchern, Preislisten oder anderen Drucksachen sind nur annähernd,

aber bestmöglichst ermittelt, jedoch tür uns unverbindlich.

9. Verpackungskosten, Leih- und Abnützungsgebühren tür Verpackungsmaterial gehen

ebenso wie die Kosten der Bücksendung des Verpackungsmaterials zu Lasten des Käufers'

§ 3 Erlüllungsort und Versand

1. Erfüllungsort tür den Versand ist die Verladestelle. Auch bei frachtfreier Lieferung erlolgt
der Versand auf Gefahr des Käufers.

2. Versicherungen werden, soweit diese von den Lieferuerken nicht gewohnheitsmäßig vor
genommen werden, nur auI Verlangen und auf Kosten des Käulers abgeschlossen.

§ 4 Lieferungen

1. Lieferungsmöglichkeit bleibt vorbehalten. Lieferfristen werden möglichst eingehalten, je'
doch ohne Verbindlichkeit.

2. Unverschuldete Umstände oder Ereignisse höherer Gewalt usw. bei uns oder unseren

Lieferanten, die eine Lieferuezögerung verursachen, schließen Ersatzbeschaffung, Scha'
denersatzansprüche und Rücktritt vom Vertrag aus.

3. Nichteinhaltung von Lieterterminen entbinden den Kunden nicht von der Abnahme-
verpflichtung.

4. Andert der Kunde nachträglich den vereinbarten Lielerort, so hägt er alle dadurch entste'
henden Kosten.

§ 5 Abnahme

1. Die Abnahme soll in gleichmäßigen Bezügen während der vereinbarten Lieferfrist erloF
gen. Für die Folgen ungenügenden und verspäteten AbruIs hat der Käuler aulzukommen.

2. Lieferung frel Baustelle oder frei Lager bedeutet Anlieferung ohne Abladen durch den

Anlieferer unterderVoraussetzung einer betahrbaren Antuhrstraßs. Befahrbare Anfuhrsfaßb
ist eine Skaße, die mit schwerem LKW belahren werden kann. Bei Gläüe, Eis, Schnee und

Vorspann sind entstehende Mehrkosten vom Käuter zu zahlen.

3. Das Abladen hat unverzüglich und sachgemäß durch vom Käufer in genügender Zahl zu

stellende Arbeitskräfte zu edolgen. Wartezeiten werden berechnel.

4. Transportschäden und Fehlmengen sind am Tag des Empfangs der Ware schriftlich an-

zuzeigen. Schäden, die auf dem Bahntransport oder bei Belörderung durch bahnamtliche

LKW entstehen, müssen solort bei Entladung des Wagens durch bahnamtlicheTatbestands'
aufnahme festgestellt werden. Bruchschäden und Fehlmengen sind durch die Bahn auf
dem Frachtbrief zu bestätigen. Bruchschäden und Fehlmengen bei Betörderung durch werks'
eigene oder private LKW sind durch schriftliche Erklärung das LKw-Fahrers zu belegen' Bei

Lieferuno durch eigene LKW des Verkäufers sind Bruchschäden und Fehlmengen in Ge-
genwan des LKW-Fahrers lestzustellen. Bei verpackter Ware ist der Emplänger verpflichtet,

innerhalb 5 Tagen nach Erhalt der Sendung die Ware zu prüfen und Transportschaden oder
Fehlmengen unverzüglich dem Verkäufer anzuzeigen' Bruch in den handelsüblichen Gren-

zen kann nicht beanstandet werden.

§ 6 Annahmeverwelgerung

1. Kosten und Schäden, insbesondere auch zusätzliche Transportkosten und Transporl-
risiken, gehen bei unberechtigter Nichtannahme zu Lasten des die Annahme verueigern-
den Käulers.

2. Rücksendungen gelieferter Ware werden ohne vorherige Genehmigung durch uns nicht

angenommen.

§ 7 Mängelrügen und MängelhaftunS
'l . Mängelrügen müssen unverzüglich, spätestens eine Woche nach Eintretfen der Ware am

Bestimmungiort bei uns schriftlich gemeldet werden. Mängel, die auch bei sorglältiger Prü-

fung innerhalb dieser Frist nicht entdeckt werden kÖnnen, sind in iedem Fall aber vor der
Veärbeitung anzuzeigen. Drei Monate nach Lielerung können Ansprüche dieserhalb nicht
mehr geltend gemacht werden.

2. Bei berechtigter Mängelrüge stehen dem Käuler mit Ausnahme von Schadenersatzan'
sprüchen wegen unmittetbar und mittelbarer Schäden, sowie Folgeschäden die gesetzli-

chen Gewährleistungsrechte zu. Oer Käuler ist verpflichtet, uns von Schadensersatzan-

sprüchen Dritter lrei zu stellen.

3. Ware, dia als mindere Qualitätverkauft ist, unterliegt insoweitnichtder Mängeküge, Werks-

bedingungen gehen dieserhalb diesen Lieferbedingungen vor; sie stehen dem Käufer auf
Anforderung zur Verfügung. Besondere Garantieerklärungen der Hersteller werden von uns

in vollem Umfang weitergegeben und durch diese durch eiOene Verbindlichkeit nicht be-
gründet. Unsere Hattung ist auf den Umtang beschränkt, in dem die Hersteller Ersatz leis-
ten.

4. Durch Verhandlungen über Beanstandungen verzichten wir nicht auf den Einwand der
verspäteten und unzureichenden Mängelrüge.

5. Der Käufer verzichtet auf die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechtes. Die Auf-
rechnung von Gegenlorderung ist nur dann zulässig, wenn diese von uns anerkannt und zur
Zahlung fällig sind.

§ 8 Zahlung

1. Unsere Rechnungen sind spätestens 30 Tage nach Bechnungsdatum in bar ohne jeden

Abzug zahlbar.

2. Soweit Skonto gewährt wird, ist die Bezahlung aller vorhergehenden Rechnungen Vor-

aussetzung. Der Skonto wird aut den Rechnungsendbetrag gewährt. Bei Zahlung mit Wech-

sel ist eine Skontierung ausgeschlossen.

3. Schecks gelten nicht als Barzahlung. Zur Annahme von Wechsel sind wir hicht verpflichtet
und nehmen diese nur vorbehaltlich der Diskontierungsmöglichkeit herein. Schecks und

Wechsel werden erst nach Einlösung gutgeschrieben. Die Forderung und ihre Fälligkeit
bleiben bis dahin unberührt. Diskont-, Protest- und Einzugspesen gehen zu Lasten des Käu'
fers.

4. Zur Entgegennahme von Zahlungen sind unsere Vertreter und Betriebsangehörigen nur
mit schrittlicher lnkassovollmacht berechtigt.

5. Bei nichtvertragsmäßiger Zahlung sind wir ohne ausdrückliche lnverzugsetzung berech-
tigt, vom Fälligkeitstagg an Zinsen in Höhe der von uns selbst zu zahlenden Kreditkosten
(Bankzinsen und Nebenkosten), mindestens aber in Höhe von 2 % über dem Lombardsatz
der Deutschen Bundesbank zu berechnen. Die Geltendmachung eines weiteren Schadens
bleibt vorbehalten.

6. Bei Teilliererungen berechtigt derZahlungsveeug die Verueigerung der aus dem Auftrag
noch zu liefernden Menge ohne Schadene6atzpflicht.

7. Bei Zahlungseinstellung, Antrag auf Eröffnung eines Vergleichs- oder Konkursverlahrens
des Käulers sind alle unsere Rechnungen lällig. Zugleich gelten alle Babatte und Bonifika-

tionen als verfallen, so daß der Käufer die in Rechnung gestellten Bruttopreise zu bezahlen
hat. Tritt in den Verhältnissen des Käuters eine Verschlechterung ein, so sind wir berechtigt,
Wechsel zurückzugeben.

8. Stellt sich nach Abschluß eines Vertrages heraus, daß die Kreditverhältnisse des Käufers
für die Einräumung von Krediten nicht geeignet sind, dann sind wir berechtigt, Vorauszah-

lungen oder Sicherheitsleistung wegen lälliger oder nicht fälliger Ansprüche aus sämtlichen

bestehenden Verträgen zu verlangen und Erfüllung bis zur Vorauszahlung oder Sicherheits'
leistung zu verueigern. Erlolgt die Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht fristgemäß,

dann können wir vom Vertrag zurücKreten oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung ver-
langen.

§ 9 Eigentumsvorbehalt

1. Unsere ausschließlich unter Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware (Vorbehaltsware) bleibt
bis zur Bezahlung unserer sämtlichen Forderungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, un-

ser Eigentum. Bei laufender Rechnung ist das vorbehaltene Eigentum auch als Sicherheit
f ür unsere Saldo-Forderung gültig.

2. Der Kunde darf unsere Vorbehaltsware nur im gewöhnlichen Geschäftsverkehr ver-
äuBern. Der Veräußerung stehen Be- und Verarbeitung, Montage oder sonstige VeMertung
gleich.

3. Sämtliche Forderungen, Ansprüche, Nebenrechte und Sicherheiten aus der künftigen
Veräußerung unserer Vorbehaltsware tritt der Kunde, soweit nicht bereits geschehen' mit

Wrksamwerden dieser Verkauls- und Lielerungsbedingungen bis zur Bezahlung aller unse-
rer Forderungen an uns ab. Diese Rechte dienen unserer sicherung in HÖhe des Rech-

nungsbetrages derieweils veräußerten Vorbehaltsware zuzüglich 50 %. Ubersteigt der Wert
der für uns bestehenden Abtretungen und Sicherheiten unsere Forderungen insgesamt um
mehr als 20 %, so sind wir aul Verlangen des Kunden verpflichtet, insoweit nach unserer
Wahl entsprechende Sicherheiten freizugeben.

4. Wir sind berechtigt und unser Kunde ist auf Verlangen verpflichtet, diese Abtretung den
Abnehmern des Kunden bekanntzugeben. Der Kunde isl weiter verpflichtet, uns zur
Geltendmachung unserer Rechte gegen den Abnehmer ertorderliche Auskünfte zu geben
und uns Unterlagen auszuhändigen.

5. Der Kunde verpllichtet sich, mit Dritten keine Abtrelungsverbote zu vereinbaren. Bereits

bestehende Abtretungsverbote sind uns unverzüglich schriltlich anzuzeigen' § 9 Zilter 7 gill
entsprechend.

6. Der Kunde ist ermächtigt, die abgetretenen Forderungen bis zu unserem iedezeit mogli'
chen Widerruf für uns einzuziehen. Die Beiträge sind dann unverzüglich an uns abzutühren.
Bei Verzug des Kunden entfällt diese Einzugsermächtigung. Der Kunde ist nicht berechtigt,

über derartige Forderungen durch Abtretung zu verlÜgen.

7. Die Be- und Verarbeitung, Montage oder sonstige VeMertung der von uns gelieferten

Vorbehaltsware erfolgt lür uns, ohne uns zu verpflichten, unter Ausschluß des Eigentums-

eruerbs nach § 950 BGB.

8. Wird die von uns gelieferte Vorbehaltsware mit fremden Eigentum stehender Ware vetar
beitet, verbunden oder vermischt, so steht uns das Eigentum oder Miteigentum an derneuen
Sache in dem Verhältnis des Wertes unserer Vorbehaltsware zu der anderen Waß zur Zeil
der Verarbeitung oder Vermischung zu. Sie gilt als Vorbehaltsware im Sinne dieser Ver-

kaufs- und Lieferungsbedingungen.

9. Verpfändungen und Sicherheitsübereignungen unserer Vorbehaltsware sind unzulässig,

solange sie in unserem Eigentum oder Miteigentum steht. Beeinträchtigung unserer Rechte

durch Dritte muß uns der Kunde unverzüglich schriftlich mitteilen. Bei Ptändungen hat der
Kunde uns unverztiglich Abschritt des Pfändungsprotokolls und einer eidesstattlichen Versi-

cherung zu übersenden, die den Fortbestand unserer Forderungen und unseres eigenen
Vorbehälts an der gepfändeten Sache bestätigt. lnterventionskosten trägt der Kunde.

10. Der Kunde ist verpflichtet, seinen Abnehmern unseren vorstehenden Eigentumsvorbe'
halt bekanntzugeben und aulzuerlegen.

§ l0 Gerichtsstand

Als Gerichtsstand lür alle Ansprüche der Vodragsparteien, auch für Wechsel' und Scheck'
klagen, gilt das lür den Sitz unserer Firma zuständige Gericht für beide Teile ausdrücklich
vereinOart. Unsere bisherigen Verkaufs- und Lieferungsbedingungen werden hierdurch auf-

gehoben.
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